
75 Jahre Rupp Bodnegg 
Herzliche Einladung zum Afrikafest am Samstag, den 3. Oktober, im
Café und Weltladen Rupp Bodnegg. Das Schneidermeisterehepaar
Maria und Magnus Rupp legte im Jahr 1940 den Grundstein für das
Ladengeschäft in der Dorfstraße 10. In Anerkennung für ihren Mut
feiert das Weltladencafé ein Afrikafest. Der Tageserlös kommt Kin-
dern in Uganda zugute. 

Chancen Durch Lernen in Uganda e.V. 
Das 75-jährige Geschäftsjubiläum widmet Familie Rupp dem Verein Chancen Durch Lernen in Uganda e.V.. Der Verein
setzt sich dafür ein, dass dort hilfsbedürftige Kinder die Schule besuchen können. „Wir finanzieren zum Beispiel das
Schulgeld“, informiert der Vorsitzende Wolfgang Luckscheiter. Aktuell können etwa 35 Kinder die Schule besuchen. 
29 Kinder stehen auf der Warteliste. Begleitet werden die Schüler vom ugandischen Partnerverein Supporting Minors
to Improve Life (SMILE). Beim Afrikafest stellen Gäste aus Uganda das Schulprojekt vor. 

Wie alles begann 
Vor 75 Jahren bauten und eröffneten Maria und Magnus Rupp in Dorfstraße 10, mitten auf der grünen Wiese, eine
Damen- und Herrenschneiderei. Sie bildeten Lehrmädchen aus und beschäftigten Schneidergesellen. Hochzeiten wurden
ausgestattet und aus so manchem ausgedienten Kleid ein flottes Kostüm geschneidert. Besonders Maria Rupp war eine
Modeschöpferin. Immer im Dialog mit den Kundinnen entwarf sie maßgeschneiderte Modelle. Nachdem das Ehepaar
1955 einen Kurzwarenladen einrichtete, stand die Schneidermeisterin selbst hinter der Theke. 

Café und Weltladen 
Im Jahr 1965 verabschiedete sich Familie Rupp von der Damenschneiderei. Wegen der großen Nachfrage wurden
Schreibwaren im Kurzwarenladen geführt. Noch heute ist der Weltladen mit einem hochwertigen Schreibwarensorti-
ment ausgestattet. Den Eine-Welt-Akzent setzte die nachfolgende Generation mit Anita und Ottmar Rupp. Um das
Lebenswerk der einstigen Gründer weiterführen zu können, eröffneten sie im Oktober 2012 in den Räumen und im Obst-
garten der ehemaligen Schneiderei ein Weltladencafé. 

Ein Herz für Afrika 
Das Jubiläum begleitet Wally Oberhuber aus Rosenharz mit einer Ausstellung im Café und Weltladen. Ihre großformatigen
Bilder in Acryl sind eine Liebeserklärung an das freie Afrika. Die farbenfrohen Werke machen Mut, mit Afrika vertrauter
zu werden. Ihre Bilder berühren. Die Ausstellung ist bis Ostern im Weltladencafé zu sehen. 

Afrikafest 
10:00 Uhr Sekt & Kekse

Grußwort Bürgermeister Frick
Einführung Kekse der St.Gallus-Hilfe
Eröffnung Bilderausstellung Wally Oberhuber

10:45 Uhr Trommelwirbel [boku]
11:00 Uhr Ansprache Dr. Hans-Martin Brüll 
Ab 13 Uhr Gäste aus Uganda stellen das Schulprojekt vor 
14 – 17 Uhr Mitmach-Zirkus Fiasko Amtzell 
Ab 16 Uhr Straßenfest mit DJ Salibaba: Reggae, Dub and more 

bei schlechtem Wetter in der Festhalle Bodnegg 

Festbetrieb mit Tombola (Chancen Durch Lernen in Uganda e.V.), afrikanischer Mittagstisch, Café du Burundi, fruchtige
Kaltgetränke und Weine aus Afrika, Bio-Eis-Manufaktur & Kuchen (Frauenbund). Das Weltladencafé ist den ganzen Tag für
Sie geöffnet. Freuen Sie sich auf ein afrikanisches Fest. Lernen Sie unsere Geschäftspartner kennen. 
www.bodnegg.de Café und Weltladen Rupp, Telefon (07520) 2179 
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Französisch – Stammtisch: se rencontrer pour parler
Sie können eigentlich Französisch, es ist aber durch jahr(zehnt)elangen Nichtgebrauch sehr ein-
gerostet? 
Sie haben mal angefangen, Französisch zu lernen, es aber aus verschiedenen Gründen wieder auf-
gehört?
Und eigentlich würden Sie gerne mal mit nach Vouvry fahren, wenn nur die Sprache nicht wäre?
Dann kommen Sie zum Französisch – Stammtisch! Wir fangen an am 

Freitag, 2. Oktober, 19.00 Uhr, Café Rupp, blaues Zimmer

In völlig ungezwungener Atmosphäre geht es darum, drauflos zu reden und seine Kenntnisse wie-
der aufzupolieren. Unterrichtskosten entstehen dabei keine. Frau Daniele Hofmann hat sich
freundlicherweise bereit erklärt, die Gruppe zu unterstützen. In welchem Abstand wir uns treffen
wollen, ist noch offen und wird an diesem ersten Abend besprochen. Sie haben Fragen? Gerne
können Sie mich anrufen: 920822 (Gnann, Bürgerkontaktbüro). Alors, n’hésitez pas et venez! 

Bodnegg hat was – Dienstleistung vor Ort
Die Nahversorgung in unserer Gemeinde ist eines der wichtigen Anliegen des Bürgermeisters und der Gemeinderäte. Um den
Bürgerinnen und Bürgern mitzuteilen, was in Bodnegg, den verschiedenen Weilern und bei den Direktvermarktern angeboten
wird, möchten wir in den Bodnegger Mitteilungen Ihr Angebot, Ihre Dienstleistung veröffentlichen. Melden Sie sich bei uns ent-
weder telefonisch unter 07520 9208-20 oder per Email joos@bodnegg.de, dann berichten wir auch über Sie.

Gestalten Sie die Zukunft mit: Kaufen Sie ein vor Ort!
Volkssport Nummer 1 scheint schon seit längerer Zeit der Run auf Niedrigstpreise zu sein. Kein Weg ist zu weit, keine Internet -
recherche zu zeitaufwändig, keine Diskussion über Preise zu langweilig. Automatisch wird angenommen: Je größer der
Discounter, desto billiger die Ware oder kein Weg ist zu weit, um 50 Cent zu sparen.
Wir sind oftmals so im Billigpreisfieber, dass wir vergessen, dass Fieber eine Disposition ist und viel Energie verbraucht (nervliche
und materielle). Da lobe ich mir doch den Einkauf vor Ort. Viele können zu Fuß die Geschäfte erreichen und wenn nicht, sind
Parkplätze kein Problem. Und die Preise, werden Sie fragen? Vor Ort haben Sie die Wahl. Sie wählen zwischen gut und günstig.
Zudem können Sie auf regionale Produkte zurückgreifen und gleichzeitig die ortsansässigen landwirtschaftlichen Betriebe stärken.
Da macht Einkaufen Spaß!

Energiesparendes Einkaufen wünscht Ihnen
Christof Frick
Bürgermeister

Amtliche 
Bekanntmachungen



Die neuen Mülltonnen kommen!
Kreis Ravensburg – es wird ernst: in Bodnegg werden in der Zeit
vom 28.09. bis 02.10.2015 die neuen Mülltonnen ausgeliefert. 
Notwendig werden, wie mehrfach berichtet, die neuen Müllton-
nen deshalb, weil die Landkreisverwaltung ab 1. Januar 2016
das Mülleinsammeln übernimmt. In diesem Zusammenhang
werden nun auch kreisweit einheitliche Mülltonnen ausgegeben,
die mit einem elektronischen Chip versehen sind, der künftig die
exakte Erfassung der jeweiligen Müllmengen erfasst und so für
mehr Gerechtigkeit bei den Gebühren sorgen soll.
Die neuen Restmülltonnen sind mit einem Etikett beklebt, das
den Namen des Eigentümers, den Standort und das Füllvolu-
men enthält. Zur Erstausstattung der Biotonne gehören auch
zwölf kostenlose Papiertüten, schreibt die Kreisverwaltung in
ihrer Pressemitteilung und verweist auf die 2. Ausgabe des
„MÜLLBLÄTTLE“, die Zeitung des Abfallwirtschaftsamtes, die im
Oktober wieder an alle Haushalte im Landkreis Ravensburg ver-
teilt wird. Thema wird dort unter anderem sein, was in die
Biomülltonen darf und wie die Restmülltonnen mit Schlössern
ausgestattet werden können.
Wann die Abfuhr von Rest- und Biomülltonne ab dem neuen
Jahr stattfindet, steht im gemeindebezogenen Abfallkalender,
den Sie zum Jahresende zugestellt bekommen und der auch im
Rathaus erhältlich sein wird. Von dort wird auch rechtzeitig dar-
über informiert, wann die bisherigen Tonnen abgeholt werden,
verspricht das Abfallwirtschaftsamt im Landratsamt.

Reparatur & Kaffee
Nach dem Motto Wegwerfen??? Reparieren☺!!!
fand am vergangenen Samstag das erste „Reparatur & Kaffee“-
Treffen im Werkraum der Lindenschule statt. Und es wurde rege
genutzt: der Staubsauger, der immer wieder Aussetzer hat, der
kaputte CD-Player, das Bügeleisen, das nicht richtig funktioniert
und vieles andere mehr wurde gebracht. Meistens freuten sich
Handwerker und Besitzer über die gelungene Reparatur, nur
wenige Dinge konnten nicht repariert werden. 
Dieses Mal waren es hauptsächlich Elektrogeräte, die gebracht
wurden. Die anderen „Reparatur-Anbieter“ schauten zu und
unterhielten sich bei einemTässchen Kaffee mit den „Kunden“. 

Über die gelungene Reparatur des alten Röhrenradios freuten
sich alle Anwesenden. Herrn Theo Heim, früher Lehrer an der
Elektronikschule Tettnang und ehemaliger Kollege von Rudolf
Stör, gelang es, ihm neues Leben einzuhauchen.
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Das Rathaus bleibt am

25. September 2015
wegen einer betrieblichen Veranstaltung

ganztägig geschlossen!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
Bürgermeisteramt Bodnegg

Hallenbad Bodnegg   - K r a u l k u r s  -
Ab dem Freitag 23.10. findet im Hallenbad Bodnegg ein
Kraulkurs für Einsteiger und für Fortgeschrittene über sechs
Abende statt. 
19-20 Uhr Einsteiger, 
20-21 Uhr Fortgeschrittene (sollten mind. 25 m am Stück
kraulen können) mit Videoanalyse. 
Mit viel Spaß und Abwechslung erlernen oder verfeinern Sie
die Kraulschwimmtechnik.
Kursleitung: Claudia Gralki, Anmeldung bei LaufSport Gral-
ki, Wangen www.laufsport-gralki.de

Öffentliche Gemeindemangelstube Bodnegg
Die Mangelstube der Gemeinde ist für jedermann geöffnet,
und zwar jeweils jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat; von
8:30 - 10:30 Uhr!

Nächste Termine:
07. Oktober 2015
21. Oktober 2015

Die Mangelstube finden Sie im UG der
Festhalle/Dorfstraße.
Bitte wenden Sie sich bei Rückfragen
an Sabine Rist Tel. 1344

Fest-
halle



Bürgermeister Christof Frick als Schirmherr des „Reparatur &
Kaffee“ – Treffs brachte gleich zu Beginn das passende Utensil
mit: einen reparaturbedürftigen Schirm. Er findet die Idee des
„Reparierens statt Wegwerfens“ hervorragend und freut sich,
dass dieses Angebot nun auch den Bodneggern zur Verfügung
steht. „Ein Dankeschön an die Schule, die die Räumlichkeiten
zur Verfügung stellt und ein ganz herzliches Dankeschön an alle,
die diesen Reparaturtreff erst ermöglichen: Frau Winter, Frau
Blöchl, Herr Rheker, Herr Bayer, Herr Beig, Herr Heim und vor
allem an Herrn Stör, der diese Idee einbrachte und zusammen
mit unserer Gemeinwesenarbeiterin Frau Gnann und den vorher
genannten umsetzte. Wenn in irgendeiner Weise Hilfe benötigt
wird, bin ich gerne für Sie da.“ 

Vom Können der Handwerkergruppe konnte er sich noch an die-
sem Vormittag überzeugen: der Schirm ist wieder ganz, alle
Streben sind wieder da, wo sie hingehören!

Der nächste „Reparatur & Kaffee“ – Treff findet am Samstag,
17.10.2015 von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr statt.
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WW oo cc hh ee nn mm aa rr kk tt
jeweils freitags von 8.30 - 12.00 Uhr

auf dem öffentlichen Parkplatz „Am Kromerbühl“

Angeboten werden:
Eingelegte Oliven, gefüllte Peperoni, Kirschpaprika, 
eingelegter Schafskäse und mediterrane Spezialitäten…: Waheed Zaran, Vogt
Käseprodukte: Sennerei Andreas Sinz, Scheidegg
Gemüse: Stiftung Liebenau 
Obst, Südfrüchte und Eier: Familie Schäfer, Ravensburg 

Öffentliche Toiletten während des Wochenmarktes
Am Freitagvormittag sind während der Marktzeiten die Toiletten im Foyer der Festhalle für Sie geöffnet!

Bildungszentrum Bodnegg

Ausgabe von Essenmarken für ELTERN
von Schülern und Kindergartenkindern /
Bearbeitung von Schülerbusfahrkarten
(nicht mehr im Rathaus)

Bürozeiten im Pavillon Bildungszentrum, Raum P10, 
(neben Sekretariat):
Montag  11.00 bis 13.00 Uhr
Mittwoch 7.30 bis 9.15 Uhr
Sie haben auch die Möglichkeit, die Essenmarken während
der „Großen Essenmarkenausgabe für die Schüler“ zu bezie-
hen, die ca. alle 6 Wochen in der Mittagspause in der „Spie-
leausgabe“ unter dem Tagesheim im Bildungszentrum statt-
findet. Der Termin wird in den „Bodnegger Mitteilungen“  und
durch Aushänge im Bildungszentrum angekündigt.
Barbara Hirt
Verwaltung Bildungszentrum Bodnegg
Tel.: 07520/920722
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Veröffentlichung der Einwohnerdaten 
(Jubiläumsdaten) 

 
Nach § 34 (2) das Meldegesetzes dürfen die Meldebehörden Namen, akademische Grade,  
Anschriften, Tag und Art des Jubiläums von Alters- und Ehejubilaren veröffentlichen  
und an die Presse und den Rundfunk zum Zwecke der Veröffentlichung übermitteln. Das 
Bürgermeisteramt macht von dieser Möglichkeit Gebrauch.  
Jubiläumsdaten werden in der Schwäbischen Zeitung, im Mitteilungsblatt der Gemeinde und  
somit auch im Internet auf der Homepage der Gemeinde veröffentlicht. 
 
Sollte der/die Betroffene keine Veröffentlichung seiner/ihrer Daten wünschen, muss dies dem 
Bürgermeisteramt schriftlich mit angefügten Formular bis spätestens zwei Monate vor der 
Veröffentlichung mitgeteilt werden. 
 
Bürgermeisteramt 

 
Antrag auf Eintragung einer Übermittlungssperre in das Melderegister nach  
§ 34 Abs. 1,2 und 3 des Meldegesetzes für Baden-Württemberg 
 
Antragsteller/in 
 
Name 
 
 

Vorname 

Geburtsdatum 
 
 

Geburtsort 

Straße, Hausnummer 
 
 

PLZ Ort 

Telefon 
 
 

Telefax (Angabe freiwillig) 
 
 

E-Mail (Angabe freiwillig) 
 

 
Ich beantrage die Eintragung einer Übermittlungssperre. 
 

 Keine Aufnahme in das Adressbuch  
 

 Keine Mitteilung an die Presse (Bodnegger Mitteilungen und Schwäbische Zeitung) 
 

 Keine Mitteilung an Parteien/ Wählervereinigungen 
 

 Keine Erteilungen einer Direktauskunft aus dem Internet (Meldeportal) 
 

 Keine Auskunftserteilung für Direktwerbung 
 

 Keine Übermittlung an das Kreiswehrersatzamt 
 

Die Meldebehörde beachtet den Widerspruch solange, bis er von mir zurückgenommen wird.  
Nach einem Umzug muss ich gegenüber der Meldebehörde meines neuen Wohnortes eine  
neue Erklärung abgeben, wenn ich auch dort die Veröffentlichung meiner Daten verhindern will. Der 
Widerspruch kann jederzeit zurückgenommen werden. 
 

Bodnegg,………………………………..  …………………………………………….. 
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Wir gratulieren am
01.10.: 
Herrn Franz Baumann, Langacker 1, 
zum 84. Geburtstag 
02.10.: 
Herrn Albert Marquardt, Rosenharz 1, 
zum 87. Geburtstag 
Herrn Alois Menner, Ahornstraße 23, zum 75. Geburtstag 
03.10.: 
Frau Elfriede Williamson, Im Weingarten 15, zum 77. Geburtstag 
Herrn Georg Traut, Rosenharz 1, zum 71. Geburtstag 
07.10.: 
Frau Helga Dern, Tulpenweg 3, zum 81. Geburtstag 
Frau Christa Schäfer, Rosenharz 1, zum 81. Geburtstag
12.10.: 
Herrn Jürgen Toschka, Starenweg 5, zum 74. Geburtstag 
Herrn Friedrich Jäger, Rosenharz 1, zum 70. Geburtstag 
15.10.: 
Herrn Michael Schmid, Rosenharz 44, zum 72. Geburtstag 
17.10.: 
Herrn Theo Geiger, Schmidhäusen 10, zum 81. Geburtstag 
18.10.: 
Herrn Eugen Ruthardt, Rosenharz 1, zum 92. Geburtstag 
Frau Anna Fugunt, Schönberg 1, zum 76. Geburtstag 
19.10.: 
Herrn Karl Burgmaier, Rosenharz 1, zum 74. Geburtstag 
25.10.: 
Herrn Albert Welsch, Schmitten 6, zum 77. Geburtstag 
29.10.: 
Frau Barbara Matheis, Tobel 8, zum 83. Geburtstag 
Herrn Bernhardt Rainer, Mörikestraße 13, zum 74. Geburtstag 
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Unsere Jubilare

Bürgerkontaktbüro

Christa Gnann
Bürgerkontaktbüro Bodnegg
Tel.: 07520-920 822
E-Mail: gnann@bodnegg.de
Sprechzeiten:
Mo 8.30 Uhr – 10.00 Uhr
Do 14.00 Uhr – 16.00 Uhr

Das Bürgerkontaktbüro ist am Donnerstag, 01.10.2015,
wegen Fortbildung nicht besetzt.

Eine ruhige Kugel schieben…
Nach der erfreulichen Resonanz der
sommerlichen Boule-Treffs findet der
letzte "offizielle" Treff 2015 am
Samstag, den 26. September 2015 

um 15 Uhr 
an der Lindenschule

statt.
Wer dann regelmäßig Boule spielen möchte, kann sich dann
jeweils samstags um 15 Uhr an der Lindenschule "inoffiziell"
einfinden.
Wer künftig spontan Boule spielen möchte, möge sich bitte
in eine Liste von Bouleinteressenten mit Name, Adresse,
Telefonnummer und E-Mailadresse eintragen. Wer noch
nicht auf dieser Liste steht, möge sich bitte per Mail bei mir
melden: bruell.hama@web.de.
Die vollständige Liste schicke ich ab nächster Woche an alle
Eingetragenen. So kann sich jede/r mit jedem zu informellen
Bouletreffs verabreden.
Der offizielle Neustart ist für das Frühjahr geplant, wenn es
wieder wärmer wird. Vielleicht sogar mit einem kleinen Bou-
leturnier...
Hans-Martin Brüll

Abfallwirtschaft

Folgende Artikel werden kostenlos abgegeben:

125 Fliesen (26 x 26 cm), beige/grau Tel. 1362

Gästebett, klappbar, 
Couchtisch, Marke Chippendale, 
Stehlampe ohne Schirm, bronze/messing farbig, 
kleiner runder Spiegel, rot, d: ca. 40 cm Tel. 2307

Eine wichtige BITTE:
Bitte melden Sie der Gemeindeverwaltung, wenn Ihre
Gegenstände vergeben wurden, damit diese aus der Ange-
bots-Liste wieder gestrichen werden können.

Die Artikel werden insgesamt 3 x veröffentlicht.

Und so funktioniert unser FLOHMARKT:
Falls Sie gebrauchte Gegenstände auf unserem Flohmarkt
loswerden möchten, melden Sie sich bei uns
unter Tel. 9208-20 (Frau Joos). 

Wir werden diese Artikel im nächsten Mitteilungsblatt veröf-
fentlichen.

„FLOHMARKT“ -
ein Beitrag zur Müllvermeidung

Fahre mit Herz – 

Höchstens 30
im WohngebietZone

30



Pedelec-Verleih in der Region Waldburg

Radtourentipp
Sie wollen ein Pedelec leihen und wissen nicht wohin fahren?
Kennen Sie bereits unsere Radthemenwege in der Region
Waldburg?
Heute stellen wir Ihnen eine Radtour mit dem Start in Amtzell vor:

Wiesenroute Nr. 15: (ca. 22 km)

Streckenverlauf:
Kirche Amtzell – Schmitten – Butzers – Hankelmann – Stahren-
berg – Maierhof – Ibental – Haselmühle – Böschlishaus – Eggen-
reute – Felbers – Hochberg – Oberwies – Karsee – Leupolz –
Leupolzbauhof – Ruzenweiler – Töbele – Wochenhaus – Büchel
– Goppertshäusern – Amtzell

Beschreibung:
Die anspruchsvolle Tour bietet einen ausgezeichneten Eindruck
vom Westallgäuer Hügelland mit seinen Becken (Eggenbach,
Rohne, Karbach), Mulden, Kuppen, Moränerücken, ovalen
Drumlinhügeln und Tobeln. Immer wieder ergeben sich schöne
Ausblicke auf die nähere und weitere Umgebung bis zu den
Alpen. Typisch sind zahlreiche Wäldchen, Einzelhöfe, Bachauen
und vor allem Wiesen verschiedenen Typs. Diese bilden das
Thema der Route und nehmen vier Fünftel der Fläche ein.

Ausführliche Informationen und Kartenmaterial zu allen The-
menwegen erhalten Sie in Ihrem Gästeamt vor Ort und bei der
St. Gallus-Hilfe in Rosenharz.

Wir wünschen Ihnen viel Spaß in der Region Waldburg!

Unter einem sicheren Schirm – Das
BZ Bodnegg begrüßt seine neuen
Erstklässler
Da saßen sie nun in der ersten Reihe: Bod-
neggs neue Erstklässler mit großen, staunen-
den  Augen - stand da doch vor der Bühne der

Festhalle ein kleiner Altartisch und ein großer noch geschlosse-
ner Sonnenschirm.
Doch nun der Reihe nach:
Am vergangenen Samstagvormittag fand am BZ Bodnegg die
Einschulungsfeier für die Schülerinnen und Schüler der 1. Klas-
se statt. 
Eltern, Geschwister, Großeltern und Paten begleiteten sie an
diesem bedeutungsvollen Tag, ebenso die Schulleitung und das
Kollegium der Grundschule am BZ Bodnegg, sowie Schülerin-
nen und Schüler der 2. Klasse.
Zunächst feierten Herr Pfarrer Bürkle (ev. Kirchengemeinde
Atzenweiler) und Herr Gemeindereferent Kuhn (kath. Kirche
Bodnegg) mit allen einen bemerkenswerten Gottesdienst. Unter
dem Thema „Beschirmt und geschützt unter Gottes Hand“ kam
nun auch der eingangs erwähnte Sonnenschirm ins Spiel. Sie
stellten die neuen „ABC-Schützen“ unter die segnende Hand
Gottes, die wie ein Schirm alle schützen möge. Und sie hatten
ein Geschenk für das Klassenzimmer der Klasse 1 im Gepäck:
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Abfallwirtschaft – Terminkalender
Nächste Wertstoffannahme mit RaWEG, 
Altpapier, Altglas, Fernsehgeräten, 
Monitoren und Windel-Willi
Samstag, 26. September 2015 
von 8.00 – 12.00 Uhr
auf dem Parkplatz vor der Sporthalle.
Die Wertstoffannahme wird vom TSV durchgeführt. 

Weitere Wertstoffannahmen: 
Samstag, 10. Oktober 2015, durchgeführt von Mitten im Dorf
e.V. 
Samstag, 24. Oktober 2015, durchgeführt von der Narrenzunft 

Leerung der Papiertonne:
Die Papiertonne wird im 4-Wochenrhytmus in der Regel
„montags“ entleert.
Nächste Leerung am Montag, 28. September 2015
Die Tonne bitte ab 06.00 Uhr bereitstellen. Danke !!!
Achtung: Bitte keine Kartonagen und kein Altpapier mehr
neben die Tonne stellen! Es wird nicht mehr abtranspor-
tiert, kann aber bei der RaWEG-Sammlung mit abgegeben
werden.

Grünmüllannahme
Samstag, 26. September 2015 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
beim Feuerwehrhaus

Weitere Annahmetermine:  
30. September 2015 von 18.00 Uhr – 20.00 Uhr in Kerlenmoos
10. Oktober 2015 von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr beim Feuer-
wehrhaus

Schadstoffsammlung am Freitag, 02.10.2015 von 14.00 –
16.00 Uhr auf dem Parkplatz „Alter Bauhof“, Ravensburger
Straße 21
Weitere Informationen zur Schadstoffsammlung finden Sie
auf der Homepage des Landratsamtes Ravensburg unter
www.landkreis-ravensburg.de unter der Rubrik „Abfallinfo“.

Gästeamt

NEU!
E-Bike-Stromtankstelle mit eigenem Strom!
Mittwoch – Samstag: 09.00 – 21.00 Uhr
Sonntag: 11.00 – 21.00 Uhr

Bodnegg Café und Weltladen
Fam. O. Rupp
Dorfstraße 10
88285 Bodnegg

Schulnachrichten



Ein „Wohlfühl-Schirm“ …mit vielen guten Gedanken und Anre-
gungen in  Form von bunten Lesezeichen in ihm hängend und
tatsächlich….alle(!) finden bei Bedarf dichtgedrängt unter ihm
Platz und jeder für sich alleine, wenn er den Schutz des Schir-
mes über sich braucht….
Mit einem gelungenen und bunten Spiellied stellten sich die
Schülerinnen und Schüler der 2. Klasse vor und eröffneten damit
den zweiten Teil der Feier. Mit Tanz und Pantomime konnten sie
begeistern.
Dann betrat die Schulleiterin, Frau Gabriele Rückert, die Bühne
und wünschte den Erstklässlern einen guten Start am BZB und
lüftete ein kleines Geheimnis: In ihrer eigenen Schultüte befand
sich damals ein kleines Plüschtier!
Frau Rückert rief die Klassenlehrerin Frau Renz und nach und
nach die ganze Klasse 1 auf die Bühne.  Nach der Übergabe des
Willkommensgeschenks, einer Laugen- „1“ und dem obligatori-
schen „Blitzlichtgewitter“ ging es zum ersten Mal ins Klassen-
zimmer.
Txt ug
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Innehalten – Durchatmen – neue Etappe
beginnen
Schulbeginn der 5. Klassen am BZ Bodnegg
Mit einer beeindruckenden Feierstunde wurden die neuen Schü-
lerinnen und Schüler der 5. Klassen am BZ Bodnegg begrüßt.
Staunend verfolgten die Neuankömmlinge und ihre Gäste aus
Familie und Verwandtschaft das Geschehen auf der Bühne der
Bodnegger Festhalle.
Erstaunlich, was die aktuelle Jahrgangsstufe 6 ihren neuen Mit-
schülerinnen und Mitschülern darzubieten hatte:
Mit dem szenischen Spiel  „Anders ist normal!“ zeigte die Klas-
se 6a tagespolitisch aktuell den ganz normalen Umgang mit
fremden Kulturen und dem eigenen „anders“ sein. Das „Ich-Du-
Ihr seid anders!“ wurde so zum Appell des guten und fairen Mit-
einanders in Schule und Alltag.
Die Klassse 6c präsentierte sich mit dem bemerkenswerten
Tanzstück „All together now“ und machte so ebenfalls auf ein
gutes Miteinander aufmerksam, musste doch eine sorgsam aus-
getüfftelte Choreographie einstudiert und erfolgreich auf die
Bühne gebracht werden.
Musikalisch wartete die Klasse 6c auf und zeigte mit ihrem
Song, was in einem Jahr gelernt werden kann: das Lied wurde
selbst musiziert (Gitarren, E-Bass, Schlagwerk, Percussion,
Mundharmonika) und live gesungen.
Eine erfreuliche Interpretation und der sorgsame und gekonnte
Umgang mit der Bühnentechnik machte diesen Auftritt zu einem
besonderen Schmankerl.
Ein Team aus vier Schülerinnen und Schülern der Klasse 6b
führte gekonnt durchs Programm und übersetzte am BZ geläufi-
ge Abkürzungen wie „FZG“ u.a. sachkundig und auf unterhaltsa-
me Weise.
Nach dem kurzweiligen und unterhaltsamen Programm, über-
nahm die Schulleiterin, Fr. Rückert, das Mikrofon und rief nach
einer kurzen Begrüßung die neuen Klassen und deren Klassen-
lehrer auf die Bühne.
Es blieb nicht nur bei aufmunternden und freundlichen Worten:
der Beginn einer neuen Etappe im Schülerleben wurde auch
„schmackhaft“ gemacht- nicht versüßt, sondern mit einem Lau-
gengebäck in der Form des jeweiligen Klassenbuchstabens wur-
den die neuen „Bodnegger“ in ihren 1. Schultag am BZ Bodnegg
entlassen.
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Jugend-Ecke
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Seniorennachrichten

Termine im Monat September/Oktober 2015

Alle Gruppen freuen sich über neue Teilnehmer!

Singen/Volkstanz 
Montag, 5. Oktober 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Montag, 19. Oktober 2015
14:30 Uhr Volkstanz – Bürgersaal
16:00 Uhr Singen – Gasthaus Nußbaumer
Leitung Volkstanz: Otti Hirscher, Tel. 914040
Leitung Singen: Maria Stier, Tel. 2178

Senioren-Gymnastik
Jeden Mittwoch 14:30 Uhr im Bürgersaal/Dorfgemein-
schaftshaus
Leitung: Maria Oberhofer

Radlergruppe 
Radtour am Donnerstag, 01. Oktober 2015 mit Verladen.
Fahrstrecke rund 30 km
Treffpunkt: 13.30 Uhr am Sportplatz
Hans Peter Weißhaupt 2285 oder Georg Wild 2378

Seniorenprogramm

Gemeinsame Aktion von Bürgerkontaktbüro
und Seniorenteam
Handy-Forum am 26.10.15, von 14 bis 17 Uhr

Teil 1:
Smartphone und / oder Tablet?
Referent: Harald Belz
Das Internet als modernes Medium zur Kommunikation und
Informationsbeschaffung wird mit Smartphones und Tablet
PCs mobil und einfacher bedienbar. Nicht nur junge Men-
schen schätzen diese Möglichkeit.

In Teil 1 dieses zweiteiligen Kurses erfahren Sie, welches
das richtige Produkt für Sie ist: 
Smartphone oder Tablet-PC:

- Welches System, welche Bildschirmgröße möchte ich?
- Was sind Apps; wie bekomme ich sie auf mein Gerät?
-  Was sind die Unterschiede zwischen Smartphone, iPho-

ne, Tablet-PC und iPad?
- Mit welchen Kosten ist zu rechnen?
- Wie schütze ich mich vor ungewollter Datenübertragung

und Kostenfallen?
- Welcher Tarif passt zu mir?

Teil 2:
Handy-affine Schüler setzen sich neben Sie und erklären
Funktionen und Möglichkeiten Ihres eigenen Handys
Wenn Sie ein Smartphone, iPhone, Tablet-PC oder iPad
haben und sich über weitere Funktionen informieren bzw. die-
se sich persönlich zeigen lassen möchten, ist dies die richtige
Gelegenheit. Neben dem Referenten sind „erfahrene“ Schüler
vor Ort und erklären individuell die gewünschten Funktionen. 

Haben Sie Interesse?
Bitte teilen Sie uns dies mit, damit wir gezielt organisie-
ren können.  Danke.
Ihr Seniorenteam

Zu Ihren Diensten bei

75 Jahre Rupp mit Afrikafest 
Samstag, 03.10.,  ab 10 Uhr 

In Erinnerung an die 1940 eröffnete Damen- und Herren-
schneiderei Rupp in Bodnegg laden Anita und Ottmar Rupp
zum 75-jährigen Jubiläum mit Afrikafest herzlich ein.
Dabei möchten Rupps auch besonders ihren Bodnegger
Senio  rinnen und Senio   ren danken. Sie haben die Entwicklung
vom früheren Ladengeschäft zum Weltladen und Weltladen-
café am längsten miterlebt und mitgetragen. 
So sind Sie herzlich zum Jubiläum im Weltladencafé mit Kaffee
und Kuchen eingeladen. Reservierte Plätze in der Festhalle
erwarten Sie.
Wir vom Seniorenteam freuen uns, Sie an diesem Tag
betreuen zu dürfen – auch unser Fahrdienst steht zu Ihrer
Verfügung.
Bitte teilen Sie uns Abhol-Wünsche mit. Danke.
Ihr Seniorenteam

Anfragen / Fragen
zum Oktoberfest im Dorfgemeinschaftshaus 

zur Jubiläumsfeier und Afrikafest im Weltladencafé 

sowie

Anmeldungen
für das Handy-Forum
bei Silvia Weindorf
Telefon: 07520 2299

Herzliche Einladung
zum

13. Oktober, 14 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus
mit

Otti Hirscher 
und ihren Volkstanzgruppen aus Bodnegg und Tettnang

Paul Sägmüller
und seine „urschwäbische Gschichta“ über d‘ Brauereia
in Rosaharz und Umgebung, über Ersthelfer u. a.
Rita Bieger-Klettner und Franz Pohl
und ihren beschwingten Akkordeon- und Gitarrenklängen

mit Freibier für alle 
und herbstlichen Köstlichkeiten

und mit 
Ihrem Seniorenteam

Seniorenteam Bodnegg



Mittendrin
Betreuungsgruppe für ältere Menschen
auch für die Gemeinden Bodnegg und Schlier
Donnerstags von 14.30 – 17.30 Uhr
Im Haus der Mitte, Weidenstraße 2, Grünkraut
Kontakt und Anmeldung bei der Sozialstation St. Martin, 
Tel. 07529 / 855.
Auf Wunsch bieten wir einen Fahrdienst an!

Momentaufnahmen 
vom Herbst-Ausflug nach Seeg, Hopfen 
und an den Forggensee 
An jenem Dienstagfrüh  machten sich knapp 70 Bodneggerinnen
und Bodnegger auf den Weg ins Allgäu. 

Pünktlich um 9 Uhr wurde gestartet – voraus mit durchaus klarer
Sicht!!! der Bierenstiel-Bus, dahinter Roland Born und Gerhard
Hueber mit den Bodnegger und Waldburger Gemeindemobilen.

Im Honigdorf Seeg wurden die Bodnegger Gäste sehr herzlich
empfangen und in der Erlebnisimkerei von Imkerinnen und
Imkern charmant, humorvoll, vor allem auch sehr anschaulich
rund um den Honig, Honigprodukte, Imkerei, Natur und Gesund-
heit informiert.

Geboten wurden interessante Einblicke im und beim Schaubie-
nenhaus unterstützt von süßen Versuchungen bei gehaltvoller
Verkostung und Weinprobe 

kurz vor dem genussvollen Mittagessen in Hopfen: 

Aufgrund des durchwachsenen Ausflugswetters konnten Hopfen -
 see und die Füssener Bergwelt mit ihrem Hausberg, dem Säuling,
auch mit Blick aus dem Bus voll ge nossen werden.
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Die Schifffahrt auf dem Forggensee stand der Busfahrt in nichts
nach und bot einen einzigartigen Blick auf Schloss Neuschwan-
stein, in die Bergwelt der Ammergauer, Lechtaler und Tannhei-
mer Alpen, einen exklusiven und einzigartigen Blick auf Schloss
Neuschwanstein, die Bergwelt der Ammergauer, Lechtaler und
Tannheimer Alpen sowie auf die Füssener Stadtsilhouette und
dem Festspielhaus.

Ihr Seniorenteam bedankt sich ganz herzlich bei allen Mitfah-
renden, die den ganzen Tag über gute Laune - und in der
Fischerhütte am Hopfensee auch beachtenswerte Geduld –
gezeigt haben; danke an Roland Bierenstiel, Roland Born und
Gerhard Hueber für die wohlbehaltene Hin- und Rückfahrt, dan-
ke an unseren Reisefotograf Siegfried Schreder fürs Festhalten
der schönen Momente sowie nicht zuletzt „ganz herzlichen
Dank“ an die Gemeindeverwaltung Waldburg fürs Verleihen
ihres Gemeindebusses und ganz besonders an unsere Gemein-
deverwaltung in Bodnegg für die tolle Unterstützung, die wir
jeweils benötigen. So haben sich auch alle Ausflügler darüber
gefreut, dass unser Bürgermeister Christof Frick und Christa
Gnann vom Bürgerbüro mitgefahren sind. 

Notfall-Rufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr 112
Rettungsdienst 112
medizinische Notfälle 112
Giftnotruf 0761 / 19240
EnBW 0800 / 3629477
EC-Kartensperrung 116 116

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 0180 – 1929346

Zahnärztlicher Notfalldienst
zu erfragen unter Tel. 01805 – 911630

Apotheken-Notdienst
Samstag, 26.09.2015
St.-Gallus-Apotheke, Grünkraut, Bodnegger Straße 4 
Schussenapotheke, Mochenwangen, Kirchstraße 12
Sonntag, 27.09.2015
Centralapotheke, Ravensburg, Marienplatz 31 
Klosterapotheke, Weingarten, Karlstraße 13 
(dienstbereit von 10.00 – 12.00 Uhr und 17.00 – 19.00 Uhr)

Tierärztlicher Notfalldienst
Samstag, 26.09.2015 / Sonntag, 27.09.2015
Tierklinik Dr. Ganal und Dr. Ewert, Tel. 0751 44430
Telefonische Anmeldung erforderlich!!!!

Malteser Hilfsdienst Tel. 0751-366130
Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte

Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf und Menüservice „Essen auf Rädern“
Tel.: 0751 – 560 61 0

Activpflege
Der Pflegedienst an Ihrer Seite rund um die Uhr
Tel.: 07529/912662

Pflegedienst Medias: (rund um die Uhr)
Tel. 07520/5353
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Bereitschaftsdienste

EINE FÜR ALLE!
Ab sofort erreichen Sie Ihren
Ärztlichen Notdienst

an Wochentagen ab 18.00 Uhr
an Wochenenden und Feiertagen

unter der einheitlichen Rufnummer:

116 117
Ihre Ärzte des Notfalldienstbezirkes „Vorallgäu“

Sozialstation St. Martin

Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

ZUHAUSE   PFLEGEN   HELFEN   BERATEN



Hospizdienst Vorallgäu
Bodnegg:
Paul-Theo Thonnet
07529/913803

weitere Ansprechpartnerinnen:
Brigitte Huber
07520/923086
Luise Lipp
07520/923084

Nachbarschaftshilfe
Maria Legner, Telefon 914417

ZUHAUSE LEBEN
Caritas Bodensee-Oberschwaben
Beratung in allen Fragen der Pflegebedürftigkeit und ambulanter
Versorgung
Tel. 0751/3625670

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstraße 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751 / 85-3318 oder -3319

Kath. Öffentliche Bücherei
im Bildungszentrum Bodnegg

Die Bücherei ist geöffnet
SONNTAGS von 10.00 - 12.00 Uhr.

AN SCHULTAGEN:   
Montag: 10.00 – 14.30 Uhr
Dienstag: 12.00 – 14.30 Uhr 
Mittwoch: 10.00 – 14.30 Uhr
Donnerstag: 12.00 – 14.30 Uhr und 16.00 – 19.00 Uhr 
Freitag: 10.00 – 13.45 Uhr 

Unser Telefon während den Öffnungszeiten: 07520/920744

Tag und Nacht und überall ist unsere e-Book-Ausleihe
geöffnet. Klicken Sie jederzeit: www.libell-e.de 

Unsere Homepage: www.buecherei-bodnegg.de
Und in Facebook: Bücherei Bodnegg

Änderungen wegen schulischer Notwendigkeiten und an
Feiertagen vorbehalten.

in der Bücherei
immer freitags von 15.30 – 16.30 Uhr wird
Kindern zwischen etwa 5 – 10 Jahren aus
unserem reichhaltigen Angebot vorgelesen.
Frau Buske freut sich auf viele Besucher!

Die nächsten Vorlesetermine
25.09.2015
02.10.2015
09.10.2015

Pfarrer Michael Stork: Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15 | 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Gemeindereferent Elmar Kuhn Telefon: 0751 6528373
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
Elmar.Kuhn@drs.de

Diakon Klaus Friedrich 0751 764 519 32
Kirchweg 19, 88287 Grünkraut
Klaus.Friedrich@drs.de

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 07520 2145
Pfarrweg 15, 88285 Bodnegg Fax 07520 1433
StUlrichundMagnus.Bodnegg@drs.de

Montag und Freitag 8.30 - 10.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 18.30 Uhr

Kath. Kirchenpflege / Werner Senser Telefon: 07520 924894
werner.senser@t-online.de Fax 07520 924895

Spendenkonto für Kirche:
Kath. Kirchenpflege Bodnegg
IBAN: DE05 6506 2577 0052 1800 00 bei der Raiffeisenbank Ravensburg
BIC: GENODES1RRV

Pfarramt / Frau Ingrid Pichotta Telefon: 0751 62766
Kirchweg 19 | 88287 Grünkraut Fax 0751 6528374
StGallusundNikolaus.Gruenkraut@drs.de

Dienstag 8.30 - 10.30 Uhr
Donnerstag 14.30 - 16.30 Uhr

Pfarramt / Frau Anita Friedrich Telefon: 07529 854
Rathausstraße 12, 88281 Schlier Fax 07529 912888
StMartin.Schlier@drs.de    

Montag und Donnerstag 9.00 - 11.00 Uhr
Mittwoch 8.00 -  9.30 Uhr
Donnerstagnachmittag 14.00 - 15.30 Uhr

Seite 16 Freitag, den 25. September 2015 Bodnegger Mitteilungen

Büchereinachrichten

Kirchliche Nachrichten
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Dienst der Blumenschmückerinnen
(Pfarrkirche) 
Montag, 28.09.2015 Frau Fricker, Tel. 1390

Frau Bröhm, Tel. 1549
Montag, 05.10.2015 Frau und Herr Hartmann, Tel.

2416

Geldspenden für Blumenschmuck in unserer Pfarrkirche neh-
men wir jederzeit gerne entgegen, im Opferstock „Blumenkasse“
am Marienaltar. Vergelt’s Gott!

Probetermine unserer Chöre:
Scholaprobe am Montag in G 9 (Grundschu-
le) um 20:00 Uhr 
Kirchenchorprobe am Donnerstag, in G 9
(Grundschule) um 20:00 Uhr  

In allen Chören sind neue Mitglieder herzlich willkommen!

CARITAS-Kollekte 26./27. September 2015
• Hier und jetzt helfen
• Die Hälfte der Spende bleibt für karitative Arbeit in den

Kirchengemeinden
„Hier und jetzt helfen“. Unter diesem Motto ruft die Caritas am
26. Und 27. September zur Kollekte in allen Gemeinden der Diö-
zese Rottenburg-Stuttgart auf. Die Spenden werden für Hilfsan-

gebote direkt vor Ort eingesetzt: 50 Prozent der Sammlung blei-
ben in den Kirchengemeinden für sozial-karitative Aufgaben. Der
andere Teil geht an den Caritasverband für Dienste und Projek-
te in der jeweiligen Caritas-Region vor Ort.
Die Caritas bittet um Spenden unter dem Stichwort „Caritas-
Sammlung 2015“ auf das Konto IBAN DE31 6005 0101 0002
6662 22, BIC SOLADEST600

Die Katholische Erwachsenenbildung 
Kreis Ravensburg e.V. lädt ein:
„Es ist für uns eine Zeit angekommen“

Adventliches Wochenende im Allgäu für Familien mit Kleinkindern
Freitag, 27.11.2015, 17 Uhr, bis Sonntag, 29.11.2015, 13 Uhr
Kreisjugendheim Hohenegg bei Isny/Allgäu
Leitung: Emmi Allgaier, Erzieherin
Anmeldeschluss 15.10.2015!
Was Teresa von Avila uns heute zu sagen hat – als Frau und
als Mystikerin
Lesekreis zu zentralen Texten Teresas (Anmeldung erforderlich):
Montag, 05.10.2015, 14.30 bis 17 Uhr
Vortrag (ohne Anmeldung):
Montag, 05.10.2015, 19.30 Uhr
Beide Veranstaltungen im Matthäus-Gemeindehaus, Ravensburg
Referent: P. Dr. Ulrich Dobhan OCD, Provinzial des Teresiani-
schen Karmel (Unbeschuhte Karmeliten)

Katholische Erwachsenenbildung, Allmandstraße 10, 88212 Ravens-
burg, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50, E-Mail: info@keb-rv.de;
www.keb-rv.de, Telefon 0751 36161-30, Fax 36161-50
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Freitag, 25. September 2015
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Marc Locher, Greta Rheinländer, Nayo Marschall, Marius Burger
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Linda Deifel, Lisa Deifel, Emilia Mayer, Marisol Buffler, Anna-
Lena Wölfle, Evelyn Waldraff

Sonntag, 27. September 2015
9.00 Uhr Eucharistiefeier
Magdalena Fricker, Emma Fricker, Luis Pfender, Timothy
Kramer, Julian Schneiderhan, Linus Schneiderhan

Freitag, 2. Oktober 2015
7.45 Uhr Schülergottesdienst
Steffen Hartnagel, Jolina Sauter, Nikolai Heine, Jakob Bertsch
19.00 Uhr Eucharistiefeier
Anna Gmünder, Marius Gmünder, Natascha Geßler, Franzis-
kus Schorr, Fabienne Kuna, Carla Blankenhorn

Sonntag, 4. Oktober 2015
10.30 Uhr Eucharistiefeier, Familiengottesdienst
Lina-Marie Rist, Selina Schmid, Jonas Bröhm, Hannah
Bröhm, Katharina Stärk, Theresa Stärk

Liebe Gemeindemitglieder,

wir feiern dieses Jahr am
Sonntag, 27. September,
das Erntedankfest. Wir
bitten Sie wieder sehr
herzlich um Ihre Gaben für
den Erntedank-Altar. Der
Erntedank-Altar wird am
Donnerstag, 24.09.2015,

ab 14.00 Uhr, aufgebaut, es wäre schön wenn Sie bis dahin
Ihre Gaben in der Pfarrkirche abgeben.
Allen Spendern im Voraus ein herzliches Vergelt’s Gott!

Familiengottesdienst am 4. Oktober 2015
HERZLICHE EINLADUNG zum näch-
sten Familiengottesdienst am 4. Oktober
2015 um 10.30 Uhr in unserer Kirche St.
Ulrich und Magnus in Bodnegg.
Wir freuen uns, wenn viele Kinder,
Jugendliche, Eltern, Großeltern, Freunde
und Gemeindemitglieder diese Messfeier

mit Taufe und Marienweihe mit uns feiern.
Das Familiengottesdienstteam

Schlier: Vortrag über das Sterben in Würde 
Um das menschenwürdige Sterben und den Sinn der letzten
Lebensphase geht es am Donnerstag, 8. Oktober, bei
einem öffentlichen Vortragsabend der Katholischen Seelsor-
geeinheit Vorallgäu und der Evangelischen Kirchengemeinde
Weingarten in Schlier-Wetzisreute, Landkreis Ravensburg.
Referent ist der Journalist und Unternehmer Michael Ragg.
Der Abend im Foyer der Turn- und Festhalle Wetzisreute,
Jahnstraße 45, beginnt um 19 Uhr. Der Eintritt kostet 4 Euro.
Der Referent wird die aktuelle Forderung nach einem „selbst-
bestimmten“, ärztlich begleiteten Sterben aus christlicher
Sicht beleuchten und ihre Folgen für die Humanität unserer
Gesellschaft aufzeigen. Die jüngsten Selbstmorde bekannter
Persönlichkeiten wie Gunther Sachs oder Ex-MDR-Intendant
Udo Reiter kommen ebenso zur Sprache wie die bevorste-
hende Bundestags-Entscheidung zur Selbstmordbeihilfe.
Grundsätze einer christlichen „Kunst des Sterbens“ sollen
neu ins Bewusstsein gehoben werden.
Michael Ragg war langjähriger Pressesprecher der Päpstli-
chen Stiftung „Kirche in Not“. Seit 2009 leitet er eine Agentur,
die christliche Kongresse, Podiumsdiskussionen, Pilgerrei-
sen und Vorträge organisiert. Bekannt ist der Referent vor
allem als Moderator auf christlichen Radio- und Fernsehsen-
dern, als Organisator christlicher Kongresse sowie als Vor-
tragsredner und Publizist. Nähere Informationen zu Vortrag
und Referent gibt es unter: www.raggs-domspatz.de



Frühstücks-Treff für Frauen im Schönstatt-Zentrum
Aulendorf
Am Mittwoch, 30. September 2015, um 9.00 Uhr, sind

alle Frauen zum „Frühstücks-Treff für Frauen“ herzlich eingeladen. 
Nach einem gemeinsamen Frühstück beginnt  um 10.00 Uhr der
Impuls mit der Referentin Frau Ursel Baur zum Thema: „Alles
wirkliche Leben ist Begegnung“. Der meditative Abschluss im
Kapellchen wird um ca. 11.30 Uhr sein. 
Der Kostenbeitrag beträgt 10,00 Euro.
Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Aulendorf, Tel. 07525/92340
oder E-Mail: wallfahrt.aulendorf@schoenstatt.de

Wallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli, 
Sa, 24. - 25. Oktober 2015
Auch die alljährliche Busfahrt nach Flüeli ist eine Reise
der besonderen Art für den VKL. Es ist eine Besinnung
auf die Werte, die dem Verbandsleben zu Grunde lie-

gen. Abfahrt ist Samstag, 24. Oktober. Die Reise führt zunächst
nach Einsiedeln. Dort sind alle zu einem feierlichen Eröffnungs-
gottesdienst eingeladen. Wer körperlich fit ist, kann die 12 km
von Rohren nach Flüeli oder von Kerns nach Flüeli zu Fuß
zurücklegen (etwa 2,5 Stunden Gehzeit). In der Kirche von
Melchtal wird eine Heilige Messe gefeiert. Stimmungsvoll endet
der Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli und einer stillen
Anbetung in der oberen Ranftkapelle. In Flüeli sind die Pilger in
Hotels und der näheren Umgebung untergebracht. Den feierli-
chen Abschluss der Wallfahrt bildet ein Festgottesdienst in der
Pfarrkirche von Sachseln. 
Kosten: € 172,- für VKL-Mitglieder, € 182,- für Nicht-Mitglieder,
€ 90,- für Kinder und Studenten, Zuschlag für Einzelzimmer 
€ 20,-. Nur wer sich verbindlich für ein Einzelzimmer anmeldet,
hat auch einen Anspruch darauf. 
Leistungen: Im Preis eingeschlossen sind Busfahrt, eine Über-
nachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis
Sonntagmittag und jeweils ein Getränk zum Mittagessen. 
Die Abfahrtsorte und -zeiten werden nach Anmeldeschluss, Do,
1. Oktober 2015, bekannt gegeben.
Anmeldung und Information bei: Verband Katholisches Land-
volk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel. 0711 9791-118/-176, Fax:
0711 9791-152, E-Mail: vkl@landvolk.de

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Erntedankfeiern mit Aktion Minibrot
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Ravensburg lädt zu
den Erntedankfesten am Samstag, 26. September, nach
Schlier um 19:30 Uhr und am Sonntag, 27. September, nach
Unterankenreute um 10:30 Uhr in der Kirche ein.
Jeweils nach den Gottesdiensten findet die Minibrot-Aktion
zugunsten von Kleinbauern in Uganda und Argentinien statt.
Wir laden alle Interessenten recht herzlich dazu ein.

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 27. September - 17. Sonntag nach
Trinitatis

Wochenspruch:
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden hat.
1. Joh 5,4b
09.00 Uhr Kein Gottesdienst in Atzenweiler

Gottesdienst in Vogt mit Pfarrer Bürkle und
10.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst im Rahmen der Ein-

weihung der neuen Sporthalle in Waldburg mit
Pfarrer Bürkle und Pfarrer 

Mittwoch, 30. September
14.45 Uhr - 16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Gemeindesaal Atzenweiler
Pfarrer Bürkle

Für das Erntedankfest am 4. Oktober bitten wir um Erntegaben:
Blumen, Früchte, Lebensmittel, auch verpackte Waren usw. Ger-
ne nehmen wir Ihre Gaben am Samstag, 03.10., vormittags bis
15.00 Uhr, im Pfarramt bzw. der Kirche entgegen.

Nach dem Erntedankfest geben wir die Gaben an das Behinder-
tenheim “Arche“ in Ravensburg weiter. Dort sind die Gaben sehr
willkommen.

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grün-
kraut. Pfarrer Manfred Bürkle Telefon (0751) 62701
Sprechzeiten nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 - 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 -
18.00 Uhr

Sonntag, 27. September 2015
19.00 Uhr Katholische Kirche Grünkraut

Abendoase - Ökumenisches Abendgebet -
Mit anschließendem Zusammensein im Kath.
Gemeindehaus

Dieses ökumenische Angebot ist offen für alle Interessierten aus
den Gemeinden  der Seelsorgeeinheit Vorallgäu sowie der ev.
Kirchengemeinde Atzenweiler und darüber hinaus.
Wir möchten Sie einladen, im Gebet zur Ruhe zu kommen,
Gemeinschaft zu erfahren, innezuhalten, sich für biblische Texte
zu öffnen und bewusst in die neue Woche zu starten.

Schützenclub Hubertus 
Bodnegg 1914 e.V.
Kreispokalschießen in Berg
Das diesjährige Kreispokal- und Königschießen
findet zu folgenden Terminen im Berger Schüt-
zenhaus statt:

Donnerstag, den 24. Sept. 2015, von 18 bis 22 Uhr
Freitag, den 25. Sept. 2015, von 18 bis 22 Uhr
Sonntag, den 27. Sept. 2015, von 9 bis 12 Uhr
Die Meldungen hierzu sind im Schützenhaus ausgehängt. Kur-
zentschlossene Schützen können sich aber auch direkt in Berg
bei der Schießleitung anmelden.
Die Siegerehrung findet am 2. Oktober um 20 Uhr ebenfalls im
Berger Schützenhaus statt.
Wir wünschen allen Teilnehmern „Gut Schuss“.

Preis- und Königsschießen
Das diesjährige Preis- und Ehrenscheibenschießen mit der
Ermittlung des neuen Schützenkönigs findet zu folgenden Ter-
minen bei uns im Schützenhaus statt.
Dienstag, 6. Oktober 2015, von 19 bis 21.30 Uhr
Donnerstag,  8. Oktober 2015, von 19 bis 21.30 Uhr
Sonntag, 11. Oktober 2015, von 10 bis 12 Uhr
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkalibergewehr liegend,
Sportpistole
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Ökumenische
Angebote

Ökumenischer Chor  
Proben mittwochs, 20.00 - 22.00  Uhr
im Pfarrstadel Grünkraut unter der
Leitung von Lib Briscoe
Neue Mitsänger und Interessierte
sind jederzeit herzlich willkommen!

Vereinsnachrichten



Die Ehrenscheiben und die Königsscheibe werden mit dem Luft-
gewehr bzw. der Luftpistole herausgeschossen.
Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und wünschen allen
Teilnehmern „Gut Schuss“.
Ursula Fecker (Pressewart SC Bodnegg)

Katholischer Deutscher
Frauenbund Bodnegg
Feier - 75 Jahre Rupp Bodnegg am 03.
Oktober 2015
Liebe Frauenbund-Frauen!
Für das Jubiläum der Familie Rupp sind
wir angesprochen worden, das Fest mit
Kaffee und Kuchen zu bewirten.

Dies hat das FB-Team zugesagt und wir bitten euch nun um
tatkräftige Unterstützung, indem Ihr fleißig Kuchen backt
und spendet, damit wir dieses Projekt unterstützen können. 
Der gesamte Erlös des Tages, auch unser Kuchenverkauf,
fließt dem Projekt: „Chancen durch Lernen in Uganda e.V.“ zu.
Für eure Mithilfe möchten wir uns schon im Voraus herzlich
bedanken. 
Bitte Kuchenspenden bei Hildegard Konrad, Tel. 07520-2633
und Paula Martin, Tel. 07520 -2656 anmelden.

Vorschau:
Mittwoch, 21. Oktober 2015
Filmabend „Monsieur Claude und seine Töchter“
20.00 Uhr in der Bücherei

Nachbarschaftshilfe Bodnegg 
Einladung zur nächsten Fortbildung:
Thema: Umsetzung der Hygiene – Richt-
linien im Privathaushalt (Folgebelehrung)
Termin: Mittwoch, 30. September 2015,

von 14.30 Uhr – 16.00 Uhr
Ort: Ravensburg Gemeindehaus

Christkönig
Wir werden wieder Fahrgemeinschaften bilden und spätestens
um 14.00 Uhr am Parkplatz Engel abfahren. Bitte meldet euch
bei mir an und vergesst nicht am 30.09. das orange-farbene Heft
mitzubringen.
Alternativtermine stehen im Jahresprogramm und wer im ver-
gangenen Jahr die Veranstaltung des Gesundheitsamtes in Bod-
negg besucht hat, braucht in diesem Jahr nicht teilzunehmen.
Maria Legner

Termine:
➢ Freitag, 9. Oktober - Der Bundespräses des Kolpingwerks

Deutschland, Josef Holtkotte, kommt zur KF Friedrichshafen
St. Columban - 18.30 Uhr Heilige Messe in St. Columban –
um 19.30 Uhr Vortrag in der Arche St. Columban

➢ Mittwoch, 14. Oktober - Wir helfen in Laupheim bei der
Kleidersortierung mit – Abfahrt 7.30 Uhr

➢ Sonntag, 25. Oktober 2015 - 16 Uhr
Der Diözesanpräses Walter Humm besucht die Kolpingfamilie
Bodnegg und serviert zusammen mit unserem Vorsitzenden
faire Cocktails anlässlich unseres Gewinns bei „Kolping läuft“. 

➢ Freitag, 4. Dezember - Rorate-Frühstück
➢ Samstag, 5. Dezember - Nikolausaktion
➢ Sonntag, 6. Dezember - Kolpinggedenktag –  um 9.30 Uhr

Wortgottesfeier
➢ Samstag: 19. Dezember - Wertstoffsammlung

Wir suchen Dich für unsere „Kleinsten“
Du bist mindestens 5 Jahre alt, hast Lust auf Fußball und
viel Bewegung, suchst viele Freunde und möchtest Teil
eines Teams sein?
Der TSV Bodnegg sucht Jungs und Mädchen ab dem 5. Lebens-
jahr zu Verstärkung unserer Kleinsten. Gerade in jungen Jahren
und als Ausgleich der Schule bietet der Sport eine willkommene
Abwechslung.
Wir bieten Ihrem Kind neben der sportlichen Betätigung 
- Spielfreude 
- Teamgeist 
- Koordination  
- Erfolgserlebnisse
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Bodnegg

KOLPING
Die Nikolausgruppe der Kolpingfamilie sucht ein bis zwei
Rupfensäcke. Wer kann helfen? 
Bitte bei Martin Fuchs melden!



Das Training findet immer am Mittwoch ab 17.00 Uhr auf dem
Sportplatz in Bodnegg statt.
Gerne können Sie vorab Kontakt mit den Trainern aufnehmen
oder aber Sie schauen zum Probetraining bei uns vorbei.
Kontakt: Oliver Kohr, 0175/5219860 oder Stephan Rist:
0170/1847750
www.tsv-bodnegg.de

Abteilung Fußball
Vorschau Spiele der Herren TSV
Bodnegg und TSV Bodnegg II
Reserve

30.09.2015 
SV Karsee II - TSV Bodnegg II 17:30 Uhr 
04.10.2015 
SV Karsee - TSV Bodnegg 17:00 Uhr 
11.10.015 
TSV Bodnegg II - SV Weissenau II 13:15 Uhr 
TSV Bodnegg - SV Weissenau 15.00 Uhr 
18.10.2015 
spielfrei TSV Bodnegg II 
TSV Grünkraut - TSV Bodnegg 15:00 Uhr 
25.10.2015 
SV Schmalegg II - TSV Bodnegg II 13:15 Uhr 
SV Schmalegg - TSV Bodnegg 15:00 Uhr 
1.11.2015 
SV Blitzenreute 11 - TSV Bodnegg II 12:45 Uhr 
SV Blitzenreute - TSV Bodnegg 14:30 Uhr

Abteilung Tischtennis
Erstes Ergebnis:
SV Neuravensburg I – TSV Herren I 8:8
Mit der besten Aufstellung konnte die erste Her-
renmannschaft ihr erstes Spiel in der höheren Liga
bestreiten und ein Unentschieden erkämpfen. Lei-
der wird im nächsten Spiel Berthold Sorg wegen
Urlaub fehlen und Jörg Hafen sein letztes Vorrun-
denspiel bestreiten, da er anschließend für mehre-
re Monate im Ausland ist. Damit wird das Team

erst in der Rückrunde wieder komplett antreten können. In Neu-
ravensburg konnten zu Beginn nur Steffen Spieler und Dieter
Schorr ein Doppel gewinnen. Von den anschließenden zwölf
Einzeln gingen dann Sieben über fünf Sätze, was zeigt, wie
umkämpft die Partie war. Im vorderen Paarkreuz konnte nur Jörg
Hafen ein Spiel gewinnen und in der „Mitte“ holten Dieter Schorr
und Berthold Sorg je einen Sieg. Das Unentschieden sicherten
Stefan Scheffold, der seine zwei Spiele im hinteren Paarkreuz
gewann und Jörg Hafen mit Berthold Sorg im Schlussdoppel.
Bemerkenswert auch der Einsatz von Nikolai Hack. Der Jüngste
im Team hatte noch nachmittags in Weiler ein Spiel in der Fuß-
ball Landesliga bestritten und trotzdem ein Einzel gewonnen.
Sein Zweites verlor er nur hauchdünn mit 10:12 im fünften Satz.

Nächste Spiele:
Samstag 26. September, 10.00 Uhr:
SV Deuchelried III – TSV Jungen I
Montag 28. September, 19:45 Uhr:
TSV Herren III – TTF Schomburg III
Man darf gespannt sein, wie das erste Jungenteam ohne ihren
Spitzenspieler zurecht kommt. Nico Scheffold, der noch zu jung
ist, um auch bei den Herren eingesetzt werden zu können, spielt
übergangsweise in Kißlegg in der Bezirksliga. Lukas Löffler,
Dominik Schmitt, Patrick Horn und Janik Frick sind aber ein aus-
geglichenes Team, dass darauf hofft, dass auch Marko Biesen-
berger mal spielt, wenn Not am Mann ist. Zwei der Jungen wer-
den am Montag voraussichtlich auch beim ersten Spiel der drit-
ten Herrenmannschaft zum Einsatz kommen.

Trainingszeiten montags:
18:00 Uhr: Mädchen, Jungen und Anfänger.
Ab ca. 19.30 Uhr: Damen und Herren und die älteren Jugendlichen.
Neueinsteiger und „Ehemalige“ jeden Alters und Geschlechts
sind wie immer herzlich willkommen.

Narrenverein Bodnegg
Abschluss Wanderwege reinigen
Der Altweibersommer macht seinem Namen
Ehre und wir haben uns zum 3. Mal in diesem
Jahr auf den Weg gemacht, die Wanderwege
nochmal zu reinigen. Das hochgewachsene
Gras rund um die Rastbänke wurde gemäht,
die Beschilderung wurde von herabhängen-
den Ästen und zu hohen Büschen ausge-

schnitten und der herumliegende Müll aufgesammelt.
Im Anschluss daran wurden die Helfer bei unserer Evi Loewen
mit einem leckeren Essen belohnt.
Für dieses Jahr sind die Wanderwegreinigungen abgeschlos-
sen. Wir starten im April 2016 wieder mit der 1. Reinigung.
Bis dahin unsere große Bitte an alle Nutzer der Wanderwege –
Haltet weiterhin den Wald sauber und nehmt euren Müll wieder
mit!
Sylvia Uber, Zunftmeisterin

Gemeinde Waldburg - Landkreis Ravensburg
Erzieher(in) / Pädagogische Fachkraft
Die Gemeinde Waldburg sucht für den Kindergarten „Zauber-
burg“ zum nächstmöglichen Zeitpunkt
- für die Kleinkindbetreuung eine(n) Erzieher(in) in Vollzeit,
- für die Eingliederungshilfe eine pädagogische Fachkraft in

Teilzeit (ca. 25%-Stelle).
Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen
Dienst (TVöD-SuE).
Wir suchen für diese Stellen eine(n) engagierte(n) Erzieher(in)
bzw. eine pädagogische Fachkraft mit Erfahrung, Einfühlungsver-
mögen und Verantwortungsbewusstsein im Umgang mit Kindern
sowie Zuverlässigkeit und Teamgeist. Ihre Bewerbung für die aus-
geschriebene Stelle richten Sie bitte bei Interesse mit den übli-
chen Unterlagen (Zeugnisse, Lebenslauf usw.) bis spätestens
05.10.2015 an das Bürgermeisteramt Waldburg, Hauptstraße
20, 88289 Waldburg. Ansprechpartner für weitere Informationen
ist Hauptamtsleiter Udo Heizenreder, Tel.-Nr. 07529/9717-22 oder
E-Mail: udo.heizenreder@gemeinde-waldburg.de

Kulturforum Grünkraut e.V.
„Alles Käse, oder was?“ 
Ein Schweizer Abend mit Musik, Literatur und Wein 
Samstag, 26. September, 20 Uhr, Pfarrstadel Grünkraut
Eintritt: Euro 17 (incl. Wein)
Info und Karten: Rathaus Grünkraut, Tel. 0751-7602-11
Internet: www.kulturforum-gruenkraut.de

Kulturtreff Amtzell
BREKKIE`S INN - im Alten Schloss von Amtzell
Schwäbisch-alemannischer Zigeunerfolk und andere Welt-
musik
Samstag, 26. September 2015, 20.00 Uhr 
Altes Schloss Amtzell, Syrgenstein-Saal 
Eintritt: Abendkasse 10,- €, 
Ermäßigung für Schüler je 1,- € 
Karten gibt es an der Abendkasse ab 19:30 Uhr. 
Die Plätze sind nicht nummeriert. 
Weitere Info auch unter www.amtzell-akd.de und unter
www.brekkies-inn.com

Gemeinde und Grünkrauter Bauern laden wieder ein zum
Grünkrauter Erntedankmarkt
Samstag, 26. September, 10 – 14 Uhr
im und vor dem Pfarrstadel in der Ortsmitte
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Was sonst noch
interessiert



Es wird geboten
- Produkte aus Landwirtschaft, Imkerei, Haus und Garten
- Mittagstisch, Kaffee und Kuchen im Marktcafé
- Musikalische Unterhaltung durch die Jagdhornbläsergruppe

Schlier
- Traktor-Oldtimer-Schau der Oldtimerfreunde Schlier-Anken-

reute
- Bienenschaukasten
- Vorführungen „ländliches Handwerk“
- Gebasteltes, herbstliche Dekorationen
buntes Rahmenprogramm für Groß und Klein
o Oldtimer-Fahrten
o Kutschenfahrten
o Suchspiel im Strohballen
o Rübengeister schnitzen
o Hüpfseile selber drehen
o Streichelzoo
o Rollenrutsche
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Gemeindeverwaltung und alle Anbieter

Rund ums Kind 
Kinder Sachen Markt Neukirch
Samstag, 26.09.15 von 10.30 – 12.30 Uhr
in der Turn- und Festhalle Neukirch
Verkauft wird gut erhaltene moderne Baby-, Kinder-, Jugendbe-
kleidung und Schuhe für Herbst und Winter.
Außerdem: Spielzeug, Bücher, Fahrzeuge, PKW-Kindersitze...
Keine Plüschtiere, Keine Umstandsbekleidung.
Alle Verkäufernummern bereits vergeben.
Zum gemütlichen Plausch bei Kaffee und hausgemachten
Kuchen laden wir Sie herzlich ein.
Ihre Mutter-Kind-Gruppe Neukirch

Ausstellung Gisela Kohrs 
„Aufrichten“ 
Rathaus Schlier 
Eröffnung 27. Sept. 2015, 11.00 Uhr 
Musik: Bläserquintett Biberach 
Begrüßung: Gabriele Wendeborn 
Lesung: Manfred Kohrs 
Ausstellungsdauer: 28.09. – 13.11.2015 
Rathausstraße 10, 88281 Schlier 
Öffnungszeiten 
Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr 
Do. 13.30 – 18.00 Uhr

Vogter Adventsmarkt: 
noch wenige Standplätze zu vergeben
Am Samstag, den 21. November, 2015 findet in Vogt wieder der
alljährliche Adventsmarkt statt. Von 11.00 – 19.00 Uhr werden
über 30 Verkaufsstände mit Winterdekoration, Kränzen,
Glühwein, Kinderpunsch und vielem mehr wieder auf die vor-
weihnachtliche Adventszeit einstimmen. Für den beliebten und
jedes Jahr sehr gut besuchten Markt, gibt es noch wenige
Standplätze zu vergeben. Sollten Sie also beim Vogter Advents-
markt mit einem passenden Warenangebot dabei sein wollen,
müssen Sie sich schnell entscheiden.
Anmeldeschluss ist Donnerstag, 1. Oktober 2015.
Bei Interesse melden Sie sich bitte per E-Mail (adventsmarkt-
vogt@gmx.de) oder bei Familie Braun (Tel. 07529/9725375). 
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Satzspiegel 187 x 270 mm
Spaltenanzahl  4
Spaltenbreite  45 mm
Formate Anzeigen sind drucktechnisch bedingt 
 nur 2- bzw. 4-spaltig möglich
Rasterweite  34er
Druckverfahren  Offset- bzw. Schnelldruckverfahren
Preise Laut Anzeigentarif
Platzierung  wird, wenn technisch möglich, berücksichtigt
Malstaffel:  6 - 9 mal = 5 %
 10 - 19 mal = 10 %
 20 - 39 mal = 15 %
 ab 40 mal = 20 %
Mengenstaffel:  4 - 6 ganze Seiten = 10 %
 7 - 9 ganze Seiten = 15 %
 ab 10 ganzen Seiten = 20 %

(mehrmalige Veröffent-
lichung von Anzeigen 
innerhalb eines Jahres)

(ganzseitige Anzei-
genaufträge innerhalb 
eines Jahres)

Tari  nformationen und 
technische Daten

Anzeigen-Info: 
07154 8222 -70 
anzeigen@dvwagner.de

70799 Kornwestheim               Postfach 19 22

Tel.: 07154 8222-70
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